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Zähne machen

Ich habe einen Traumberuf,

ich mache nach, was Gott einst schuf.

Klar, der kann alles besser machen,

was ich so herstelle, an “Sachen“ ...

Jedoch, wenn die Natur versagt

oder das Alter an dir nagt,

ja, wenn ein Zahn dir flöten geht,

dir Zahntechnik zur Seite steht!

Als Erstes musst du, das ist Pflicht,

zum Zahnarzt geh'n – das schadet nicht!

Er untersucht und stellt dann fest,

was sich bei dir noch machen lässt …

Wenn dir ein oberer Frontzahn fehlt,

die Peinlichkeit gar furchtbar quält.

Der Zahnarzt sagt – er ist ein Schatz -

„Sie krieg'n 'nen Interimsersatz!“ 

Nun trete ich hier auf den Plan!

Solch “edles Werk“ geht mich was an!

(Welch Stress und Arbeit das bedarf …

darauf ist kein “Normalo“ scharf!)

Das Klammern biegen ist gemein!

Die müssen schließlich passend sein.

Ganz akkurat am “Haltezahn“

pass' ich dann solche Klammer an.

Die Zahnlücke bleibt nicht besteh'n,

ich füll' sie auf. Du wirst es sehen.

Den Kunststoffzahn, wie wir ihn nennen,

wird später keiner mehr erkennen!

So kannst du vorerst überbrücken

die Zeit, ästhetisch, ohne Lücken.

Jedoch als Langzeitlösung ist

ein Interimsersatz bloß Mist!

Du musst dich bald darauf entscheiden,
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das lässt sich leider nicht vermeiden.

Die Lösungen für deine Lücke

sind vielfältig – da liegt die Tücke!

Der Zahnarzt auch Geschäftsmann ist

und erstmal schaut, ob reich du bist …

Ein Implantat ist Luxus pur,

das gönnen sich auch wen'ge nur.

Soll's eine Brücke werden, dann

beschleift er Zähne nebenan. 

Als Pfeiler er sie nicht verschont

und – anders geht’s nicht – überkront.

Woraus soll dann die Brücke sein?

Ja, Vollkeramik wäre fein!

Aus Gold und zahnfarben verblendet,

wird sie auch oft und gern verwendet.

Als dritte Wahl: Gold – reduziert,

als vierte: Stahl – ganz ungeniert.

Du siehst, Entscheidung ist sehr wichtig.

Wir „basteln“ ALLES – und zwar richtig.

Drum: “Mut zur Lücke“ muss nicht sein.

Ein Zahnersatz behebt gar fein

den Makel mit den tollsten Sachen!

Und du kannst wieder fröhlich lachen.
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